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Mit dieser Zusammenstellung, veröffentlicht im Auftrag des Bun-

desministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, will

der Internationale Jugendaustausch- und Besucherdienst der

Bundesrepublik Deutschland (IJAB) e.V. einen Überblick über 

einige der vielfältigen Möglichkeiten geben, an internationalen

Begegnungen in Übersee teilzunehmen.

In diesem Faltblatt findet ihr Programme von überre-

gionalen deutschen Veranstaltern, die für Einzelinter-

essent/-innen offen sind. Viele der aufgeführten Organi-

sationen bieten außerdem Programme für geschlossene 

Gruppen wie Schulklassen, Auszubildende, Vereine usw. 

an oder stellen Reisen nach den speziellen Wünschen 

einer Gruppe zusammen.

I. Träger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe 
Arbeitsgemeinschaft der Obersten Jugendbehörden der Länder der Bundesrepublik
Deutschland, vertreten durch:
• Sozialministerium Mecklenburg-Vorpommern (2004), Werderstr. 124, 19055 Schwerin, 

Fax: 0385 588-9022, www.sozial-mv.de
• Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (2004), Salvatorstr. 2, 

80333 München, Fax: 089 2186-2800, www.stmuk.bayern.de/km/index.shtml
*Die Federführung wechselt. 

Kommunale Spitzenverbände
• Deutscher Städtetag, Lindenallee 13–17, 50968 Köln, Fax: 0221 3771-128, www.staedtetag.de
• Deutscher Landkreistag, Lennéstr. 17, 10785 Berlin, Fax: 030 590097-450,

www.landkreistag.de
• Deutscher Städte- und Gemeindebund, Marienstraße 6, 12207 Berlin, Fax: 030 77307200,

www.dstgb.de

II. Zusammenschlüsse der Träger der freien und öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe
Arbeitsgemeinschaft für Jugendhilfe, Mühlendamm 3, 10178 Berlin, Fax: 030 40040-232,
www.agj.de

III. Jugendverbände
Deutscher Bundesjugendring, Mühlendamm 3, 10178 Berlin, Fax: 030 400404-22, www.dbjr.de
Deutsche Sportjugend, Otto Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt, Fax: 069 6702-691,
www.dsj.de
Ring Politischer Jugend
Junge Union Deutschlands (2004*), Inselstr. 1b, 10179 Berlin, Fax: 030 278787-20, www.junge-
union.de

*Beim Ring Politischer Jugend wechselt von Jahr zu Jahr die Federführung.

IV. Träger spezifische Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendhilfe
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden e.V., Blücherstraße 14, 53115 Bonn, 
Fax: 0228 24999-20, www.agdf.de
Arbeit und Leben – Arbeitskreis für die Bundesrepublik Deutschland e.V., Hans-Böckler-
Strasse 39, 40476 Düsseldorf, Fax: 0211 4301-103, www.arbeitundleben.de
Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke in der Bundesrepublik Deutschland,
Heilsbachstraße 6, 53123 Bonn, Fax: 0228 28929-57, www.aksb.de

Arbeitskreis Deutscher Bildungsstätten e.V., Mühlendamm 3, 10178 Berlin, 
Fax: 030 40040-122, www.adbildungsstaetten.de
Arbeitskreis gemeinnütziger Jugendaustauschorganisationen (AJA), c/o Partnership
International e.V., Hansaring 85, 50670 Köln, Fax: 0221 913-9734, www.aja-org.de
Arbeitskreis Internationale Gemeinschaftsdienste in Deutschland e.V., Schlosserstraße 28,
70180 Stuttgart, Fax: 0711 6409867, www.aig-ev.de
Bundesarbeitsgemeinschaft Evangelischer Jugendferiendienste e.V., c/o aej, Otto-Brenner-
Str. 9, 30159 Hannover, Fax: 0511 1215-297, www.bej.de
Bundesarbeitsgemeinschaft Internationale Soziale Dienste e.V., Kolpingplatz 5–11, 
50667 Köln, Fax: 0221 20701-40, www.traegerkonferenz.de
Bundesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit e.V.– BAG-JAW, Hohe Str. 73, 53119 Bonn,
Fax: 0228 95968-30, www.bagjaw.de
Bundesarbeitsgemeinschaft Katholischer Jugendferienwerke, Carl-Mosterts-Platz 1, 
40477 Düsseldorf, Fax: : 0211 4693-120, www.jugendhaus-duesseldorf.de
Bundesvereinigung Kulturelle Jugendbildung e.V., Küppelstein 34, 42857 Remscheid, 
Fax: 02191 794-389, www.bkj.de
Das Reisenetz e.V., c/o transfer e.V., Grethenstr. 30, 50739 Köln, Fax: 0221 95921-93,
www.das-reisenetz.de
Deutsches Jugendherbergswerk – Hauptverband für Jugendwandern und Jugendherbergen
e.V., Leonardo-da-Vinci-Weg 1, 32760 Detmold, Fax: 05231 9936-63, www.djh.org
Evangelische Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung, Auguststr. 80, 
10117 Berlin, Fax: 030 28395-470, www.politische-jugendbildung-et.de, Fax: 02065 53561,
www.paritaet.org/via
Internationale Jugendgemeinschaftsdienste e.V., Kasernenstraße 48, 53111 Bonn, 
Fax: 0228 22800-29, www.ijgd.de
Verband für Interkulturelle Arbeit – VIA e.V., Hochemmericher Str. 71, 47226 Duisburg, 
Verband ländlicher Heimvolkshochschulen Deutschlands – Ländliche Jugend- und
Erwachsenenbildung e.V., Alte Dorfstraße 87, 70599 Stuttgart, Fax: 0711 4599909-9, 
www.verband-hvhs.de

Gaststatus
Förderverein für Jugend- und Sozialarbeit e.V., Gubener Str. 47, 10243 Berlin, 
Fax: 030 2790126, www.fjs-ev.de

Übersee

Internationale
Begegnungen 
für junge Leute
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Auf der Rückseite befindet sich eine Tabelle. Links stehen die

Organisationen mit ihren Adressen, die Programme anbieten.

Oben sind zwölf verschiedene Programmarten aufgeführt, unter

denen ihr wählen könnt. Daneben sind die Zielgebiete angege-

ben, in denen die Programme stattfinden. Was die Programm-

arten im Einzelnen bedeuten, ist auf der nächsten Seite kurz

erläutert.

Bitte beachtet: Genauere Angaben über die Programme 

und Teilnahmebedingungen müsst ihr jeweils direkt bei den

Organisationen erfragen, für die ihr euch interessiert.

● International Student Identity Card (ISIC)

rds Reisedienst Deutscher Studentenschaften GmbH

Grindelallee 114 · 20146 Hamburg

Tel.: 040 414649-0 · Fax: 040 414649-44

info@isic.de · www.isic.de

• Ermäßigungen auf Reisen bekommt man teilweise mit dem

Schüler- oder Studentenausweis. Bei Auslandsreisen lohnt sich

für Schüler/-innen und Studierende die Anschaffung der interna-

tional anerkannten ISIC. Die ISIC bietet Zugang zu zahlreichen

Vergünstigungen vor und während der Reise und ist bei vielen

Hochschul-Asten, Studentenwerken, studentischen Reisebüros

und beim Reisedienst Deutscher Studenten erhältlich. 

● Jugendherbergen

• Die Jugendherbergen in über 60 Ländern der Welt bieten preis-

günstige Unterkünfte. Für die Aufnahme ist meist eine Mitglieds-

karte erforderlich. Mittlerweile könnt ihr in vielen Jugendherbergen

oder im Internet über das International Booking Network (IBN)

die Übernachtung im Voraus buchen. Die Adressen der weltweiten

Jugendherbergsverbände erfahrt ihr auf der Homepage der Inter-

national Youth Hostel Federation unter www.iyhf.org.

● Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e.V.

Kapellenweg 3 · 82541 Ammerland/Starnberger See

Tel.: 08177 1783 · Fax: 08177 1349

info@studienkreis.org · www.studienkreis.org

• Zur Vorbereitung empfehlen sich die Sympathie-Magazine des

Studienkreises für Tourismus und Entwicklung.

● Fremdenverkehrsämter

• Informationen zur Vorbereitung einer Reise erhaltet ihr auf An-

frage kostenlos beim Fremdenverkehrsamt des jeweiligen Ziel-

landes. Die Adressen findet ihr am Besten über eine Suchma-

schine im Internet.

● Auswärtiges Amt

• Bevor ihr in ein anderes Land reist, ist es ratsam, sich über

die genauen Einreisebestimmungen und etwaige erforderliche

Impfungen zu informieren. Das könnt ihr auf der Homepage des

Auswärtigen Amtes (www.auswaertiges-amt.de) tun, auf der sich

auch sonst sehr nützliche Länderinformationen und die Adressen

aller Botschaften und Konsulate finden.

● Internationaler Jugendaustausch- und Besucherdienst 

der Bundesrepublik Deutschland (IJAB) e.V.

Heussallee 30 · 53113 Bonn

Tel.: 0228 9506-0 · Fax: 0228 9506-199

info@ijab.de · www.ijab.de und www.rausvonzuhaus.de

• Der IJAB gibt neben diesem Faltblatt auch Zusammenstellun-

gen von internationalen Begegnungen in Deutschland und

Europa heraus und hält weitere Printmaterialien zur internationa-

len Mobilität bereit, etwa die Flying Oranges (Infoblätter zu kon-

kreten Themen wie Jobs und Praktika im Ausland, Au pair,

Freiwilligendienste etc.). Alle Informationen erhaltet ihr kostenlos

beim IJAB oder unter www.rausvonzuhaus.de – der Website des

IJAB für Jugendliche.

● Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

(BMFSFJ)

Broschürenstelle · 53107 Bonn

Tel.: 0180 5329329

broschuerenstelle@bmfsfj.bund.de · www.bmfsfj.de

• Sämtliche Publikationen des IJAB werden im Auftrag des

BMFSFJ herausgegeben. Das Bundesministerium fördert die 

politische, kulturelle und internationale Jugendarbeit durch 

Zuwendungen an Jugendverbände und -organisationen, veran-

staltet selbst jedoch keine Programme. Informationen zu Jugend-

politik und Jugendhilfe in Deutschland sowie zahlreiche weitere

Broschüren und Publikationen sind kostenlos beim BMFSFJ

erhältlich.

M i t g l i e d s o r g a n i s a t i o n e n8
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Au pair

Familienaufenthalte

Freiwilligendienste 
und Workcamps 

Internationale Ferien- 
und Sporttreffen

Internationale Jugend- 
und Kulturbegegnungen

Praktika

Schul- oder Universitätsbesuch

Seminare zu verschiedenen
Themen

Sprachkurse

Studienreisen

Work and Travel/Jobs

● Pädagogischer Austauschdienst (PAD)

Lennéstraße 6 · 53113 Bonn

Tel.: 0228 501-433 · Fax: 0228 501-259 oder -301

pad@kmk.org · www.kmk.org/pad/home.htm

• Der PAD fördert im Auftrag der Kultusminister der Bundesländer

den internationalen Austausch im Schulbereich (Schüler- und

Lehreraustausch). 

● ConAct Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer

Jugendaustausch, Altes Rathaus – Markt 26 · 06886 Lutherstadt

Wittenberg · Tel.: 03491 4202-60 · Fax: 03491 4202-70

info@conact-org.de · www.conact-org.de

• ConAct fördert durch die Vernetzung von Informationen, die 

Beratung zur Planung und Finanzierung von deutsch-israelischen

Jugendbegegnungen und Projekten, durch die Unterstützung be-

stehender Kontakte und die Anregung neuer Ideen für den Aus-

tausch die binationale Zusammenarbeit zwischen Deutschland

und Israel.

E n t w i c k l u n g s z u s a m m e n a r b e i t6

Als Au pair betreut ihr die Kinder einer Gastfamilie und helft bei der täglichen Hausarbeit mit. Da-
für stellt die Familie ein Zimmer zur Verfügung, sorgt für die Verpflegung und zahlt ein Taschen-
geld. Bei fünf bis sechs Stunden täglicher Arbeitszeit, einem freien Tag in der Woche und maximal
zwei bis drei Abenden Babysitten bleibt auch noch genügend Freizeit, etwa für einen Sprachkurs.
• IJAB: www.rausvonzuhaus.de (> Was du machen kannst > Au pair)

In einer Familie zu wohnen ist eine schöne Gelegenheit, den Alltag in einem anderen Land mitzu-
erleben – ob es nun zwei Wochen oder ein Jahr sind. Und wenn man rund um die Uhr gezwungen
ist, Deutsch zu sprechen, lernt sich die Sprache am schnellsten.

Wer den Spaß an der Arbeit entdecken und neue Leute aus anderen Ländern kennen lernen
möchte, kann zum Beispiel ein Kindercamp in Japan mitgestalten und organisieren, sich als Frei-
willige/-r in einem Farmprojekt in Uganda in der Schweinezucht versuchen oder bei der Wiederauf-
forstung in Brasilien mithelfen. Workcamps dauern meist zwei bis vier Wochen, Freiwilligendienste
drei Monate bis ein Jahr. Das Freiwillige Soziale oder Ökologische Jahr (FSJ bzw. FÖJ) könnt ihr
auch im Ausland leisten und damit zum Beispiel die Zeit zwischen Schule und Ausbildung bzw.
Studium überbrücken.
• Trägerkonferenz der internationalen Jugendgemeinschafts- und Jugendsozialdienste: 

www.workcamps.de
• Bundesarbeitskreis Freiwilliges Soziales Jahr: www.pro-fsj.de
• IJAB: www.rausvonzuhaus.de (> Was du machen kannst > Freiwilligendienste)

Internationale Ferien- und Sporttreffen sind Jugendbegegnungen mit Gleichgesinnten verschiede-
ner Nationen, wo Spiel und Sport, Diskussionen und andere gemeinsame Unternehmungen im
Mittelpunkt stehen.

Junge Leute unterschiedlicher Nationen treffen sich, um unter einem bestimmten Thema zusam-
men etwas zu unternehmen oder um gemeinsam ein Hobby zu betreiben oder etwas Neues zu 
lernen – sei es Reiten, Inline-Skaten, Singen, Trommeln, Computern oder Fotografieren. Es gibt 
bi-, tri- und multilaterale Jugendbegegnungen.

Ein Praktikum machen, das bedeutet in die Arbeitswelt hineinzuschnuppern. Bei einem Praktikum
im Ausland lernt ihr darüber hinaus die spezifischen Arbeits- und Lebensgewohnheiten eines an-
deren Landes kennen und verbessert eure Sprachkenntnisse. 
• Zentralstelle für Arbeitsvermittlung: www.arbeitsagentur.de (> Arbeitnehmer, Arbeits- und

Ausbildungsplatzsuchende > Informationen > Internationales > Jobs und Praktika im Ausland)
• IJAB: www.rausvonzuhaus.de (> Was du machen kannst > Praktika)

Zwischen drei und zehn Monaten haben junge Leute die Möglichkeit, in verschiedenen Ländern
die Schule oder die Universität zu besuchen – und das nicht nur in den USA oder Australien, 
sondern z.B. auch in Japan, Chile oder Südafrika. Ein Schulbesuch ist meist mit einer Unter-
bringung in Familien gekoppelt.
• Deutscher Akademischer Austauschdienst: www.daad.de (Informationen, Stipendien)
• IJAB: www.rausvonzuhaus.de (>Was du machen kannst > Schüleraustausch bzw. > Studium 

im Ausland)

In jedem Seminar geht es um ganz bestimmte Themen – zum Beispiel Graffiti, Reisen, Techno
oder Politik –, denen sich junge Leute auf unterschiedliche Weise nähern, etwa durch den Ein-
satz verschiedener Medien, Theater, Exkursionen, Spiele.

In Feriensprachkursen könnt ihr eine neue Sprache lernen oder eure bestehenden
Sprachkenntnisse verbessern. Aber Sprachkurs ist nicht gleich Sprachkurs: Es gibt
sehr intensive Sprachkurse, die Kombination von Sprachkurs und Urlaub, Sprach-
kurse in einer Gruppe oder allein, mit Unterbringung in Pension, Studenten-
wohnheim oder bei einer Familie.
• Fachverband deutscher Sprachreise-Veranstalter e.V.: www.fdsv.de
• Aktion Bildungsinformation: www.abi-ev.de
• Deutscher Akademischer Austauschdienst: www.daad.de (Informationen,

Sprachkurse, Stipendien)
• IJAB: www.rausvonzuhaus.de (> Was du machen kannst > Sprachkurse)

Bei Studienreisen stehen die Besichtigung und das Kennenlernen von Städten, kulturellen Zen-
tren oder landschaftlich attraktiven Zielen im Vordergrund. 

Bei Work-and-Travel-Programmen verbindet sich das Angenehme mit dem Nützlichen: Du ver-
besserst deine Sprachkenntnisse durch Arbeitseinsätze im Rahmen eines längeren Auslands-
aufenthalts und hast neben dem Job noch Zeit, das Land zu erkunden. Außerdem sammelst du
Arbeitserfahrung und verdienst etwas Geld, das allerdings meist für Reisekosten, Vermittlungs-
gebühr, Unterkunft und Verpflegung gleich wieder ausgegeben ist. Zeitbudget: mindestens zwei
Monate. Über das Jobben im Ausland hast du die Gelegenheit, die Lebensgewohnheiten des 
an-deren Landes kennen zu lernen, deine Sprachkenntnisse zu verbessern und hoffentlich noch 
mindestens so viel Geld zu verdienen, wie die Vermittlung, die Reise und der Aufenthalt kos-
ten.

Ü

● Arbeitskreis „Lernen und Helfen in Übersee“ e.V. (AKLHÜ)

Thomas-Mann-Straße 52 · 53111 Bonn

Tel.: 0228 9089910 · Fax: 0228 650414

aklhue@entwicklungsdienst.de · www.entwicklungsdienst.de

• Der AKLHÜ verschickt auf Anfrage Informationsmaterial und

eine Liste zu seinen Mitgliedern und bietet über die Adresse

www.oneworld-jobs.org die Möglichkeit, nach Friedens- und

Freiwilligendiensten zu suchen (Schüler/-innen, Studierende,

Azubis und Berufstätige).

● Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden e.V. (AGDF)

(Adresse siehe Mitgliedsorganisationen des IJAB)

• Unter www.friedensdienst.de, präsentiert von der AGDF, findet

man Adressen von christlichen Freiwilligendiensten.

● Arbeitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe (AGEH) e.V.

Ripuarenstr. 8 · 50679 Köln

Tel.: 0221 8896-0 · Fax: 0221 88 96-100

infoline@ageh.org · www.ageh.de

• Der Personaldienst der Deutschen Katholiken vermittelt haupt-

sächlich Fachkräfte in Projekte der Entwicklungszusammenarbeit

kirchlicher Organisationen.

● Evangelischer Entwicklungsdienst e.V. (EED)

Ulrich-von Hassell-Str. 76 · 53123 Bonn

Tel.: 0228 8101-0 · Fax: 0228 8101-160

eed@eed.de · www.eed.de

• Der Entwicklungsdienst der Evangelischen Kirche vermittelt auf

ökumenischer Basis vor allem Fachkräfte in Asien, Afrika, Latein-

amerika und Südosteuropa. 

● InWEnt – Informations- und Beratungsstelle (IBS)

Weyerstr. 79-83 · 50676 Köln

Tel.: 0221 2098-123, -148 · Fax: 0221 2098-482 

ibs@inwent.org · www.cdg.de/ibs/

• Die IBS ist eine Service-Einrichtung im Hause der InWEnt Inter-

nationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH (www.inwent.org:

Praktikumsmöglichkeiten für Auszubildende und junge Berufs-

tätige). Das Asa-Programm (www.asa-programm.de) ermöglicht

zum Beispiel Studierenden und jungen Berufstätigen praxisorien-

tierte dreimonatige Studienaufenthalte in Entwicklungsländern.

● Deutscher Entwicklungsdienst (DED) gGmbH

Tulpenfeld 7 · 53113 Bonn

Tel.: 0228 2434-0 · Fax: 0228 2434-111

poststelle@ded.de · www.ded.de

• Der DED entsendet berufserfahrene Fachkräfte und im Rahmen

des Nachwuchsförderungsprogramms auch qualifizierte

Berufsanfänger in ausgewählte Schwerpunktregionen und -länder.

● Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ)

GmbH

Dag-Hammarskjöld-Weg 1–2 · 65760 Eschborn

Tel.: 06196 79-0 · Fax: 06196 79-1115

praktika@gtz.de · www.gtz.de

• Die GTZ ist ein weltweit tätiges Unternehmen der Internationa-

len Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung. Möglich sind

Praktika in einem Projekt im Ausland oder in einer Abteilung der

GTZ für Studierende.

F ö r d e r m ö g l i c h k e i t e n5

I n f o r m a t i o n e n  z u  R e i s e  u n d  U n t e r k u n f t7

● Das Reisenetz e.V.

Grethenstr. 30 · 50739 Köln

Tel.: 0221 95921-90 · Fax: 0221 95921-93

info@das-reisenetz.de · www.das-reisenetz.de

• Das Reisenetz ist eine Bundesarbeitsgemeinschaft unabhängi-

ger Veranstalter von betreuten Kinder- und Jugendreisen, Jugend-

begegnungen, Schul- und Gruppenfahrten, Sprachreisen und An-

bietern von Jugendunterkünften. Auf der Website könnt ihr nach

Reiseangeboten suchen.

● BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V. Service

Ritterstraße 4 · 04109 Leipzig

Tel.: 0341 9606736 · Fax: 0341 9606726

leipzig@bundesforum.de · www.bundesforum.de 

• Das BundesForum ist eine Fachorganisation für den Bereich

des Kinder- und Jugendreisens. Es betreibt unter anderem eine

Online-Ferienbörse (www.ferienboerse.org), in der freie Angebote

von Kinder- und Jugendreiseveranstaltern abrufbar sind. 
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High School Programme in den USA auch mit

Stipendien.

Bitte wendet euch direkt an euer Jugendwerk „vor 

Ort“. Die Adressen und Telefonnummern findet ihr auf

unserer Webseite im Internet www.bundesjugend-

werk.de.

Praktika in Japan: Anmeldung nur bis Mitte März 

möglich.

Es finden vorbereitende, begleitende und nachbe-

reitende Seminare statt. Betreuung während des

Aufenthaltes.

Programme für junge Menschen von 18 bis 26 (Au 

pair) bzw. von 15 bis 18 (High School); Mitglied der

Au-Pair Society e.V.; Zusammenarbeit im Ausland mit

staatlich lizenzierten Organisationen.

Jugendbegegnungen in Jordanien.

Außer den genannten Ländern bieten wir auch noch

Workcamps in der Mongolei, auf Grönland und auf 

den Fidji-Inseln an.

Auch Zivildienst im Ausland.

Berufs- und studienbezogene Fachpraktika für Studie-
rende, Absolventen und young professionals. Vorprak-
tika für Abiturienten. Farmstays mit Sprachkurs für
Jedermann. Dauer: 2–6 Monate. Beginn während des
ganzen Jahres möglich. Anmeldefrist: ca. 4–6 Monate
vor geplantem Programm-Beginn.

Sehr basisnahe, sozial- und umweltverträgliche 

Konzeption; Preisträger TO DO! 2000.

Ab 18 Jahren.

Wir sind im internationalen Verbund mit Nacel

International und haben Partner in den jeweiligen

Ländern.

Projekte finden ganzjährig statt; Fristen betragen 2–3

Monate zwischen Anmeldung und Abreise; Anmeldung

online möglich.

Kurz-, mittel und längerfrsitige Freiwilligendienste von

2 Wochen bis zu 2 Jahren.

AFS Interkulturelle Begegnungen e.V.
Postfach 50 01 42, 22701 Hamburg, 040 399222-0

info@afs.de, www.afs.de

AIFS Deutschland (ehemals GIJK)
Baunscheidtstr. 11, 53113 Bonn, 0228 95730-0

info@aifs.de, www.aifs.de

AYUSA International e.V.
Ringstraße 69, 12205 Berlin, 030 843939-0

info@ayusa.de, www.ayusa.de

Bundesjugendwerk der AWO
Oppelner Str. 130, 53119 Bonn, 0228 6685-117

info@awo-jugendwerk.de, www.bundesjugendwerk.de

CAMPS International
Daimlerstr. 17, 25337 Elmshorn, 04121 472990

info@camps.de, www.camps.de

CIEE (Council on International Educational Exchange)
Oranienburger Str. 13-14, 10178 Berlin, 030 284859-57

Infogermany@councilexchanges.de, www.councilexchanges.de

Deutsches Jugendherbergswerk (DJH) –Hauptverband
Leonardo-da-Vinci-Weg 1, 32760 Detmold, 05231 9936-41

reinecke@djh.org, www.jugendherberge.de

Deutsches YOUTH FOR UNDERSTANDING Komitee (YFU) e.V.
Averhoffstr. 10, 22085 Hamburg, 040 227002-0

info@yfu.de, www.yfu.de

Dr. Frank Sprachen & Reisen GmbH
Kleiner Markt 11, 64646 Heppenheim, 06252 9332-0

info@dfsr.de, www.dfsr.de und www.jobben-in-england.de

EIRENE, Internationaler Christlicher Friedensdienst e.V.
Postfach 1322, 56503 Neuwied, 05921 8379-0

eirene-int@eirene.org, www.eirene.org

EUROVACANCES Youth-Exchange GmbH
Rothenbaumchaussee 5, 20148 Hamburg, 040 4470700

eurovacances@eurovacances.de, www.eurovacances.de

HC Sprachreisen GmbH
Fahlerstr. 4, 65553 Limburg, 06431 97067

info@fhc-sprachreisen.de, www.fhc-sprachreisen.de

GoAmerica e.V.
Staufenstr. 17, 86899 Landsberg, 08191 941378; Isoldestr. 17,

68199 Mannheim, 0621 7994248

aupair@go-america.org; highschool@go-america.org
Heinrich Pesch Haus, Frankenthaler Str. 229, 67059 Ludwigshafen,

0621 5999-0, info@hph.kirche.org, www.heinrich-pesch-haus.de

Internationale Begegnung in Gemeinschaftsdiensten (IBG) e.V.
Schlosserstr. 28, 70180 Stuttgart, 0711 6490263

ibg-workcamps@t-online.de, www.ibg-workcamps.org

Internationaler Christlicher Jugendaustausch (ICJA) e.V.
Stralauer Allee 20e, 10245 Berlin, 030 21238252

icja@icja.de, www.icja.de

InterSwop Auslandsaufenthalte
Osterstrasse 42, 20253 Hamburg, 040 41080-28

info@interswop.com, www.interswop.com

KASAPA Centre Ltd.
Hirschberger Str. 30, 53119 Bonn, 0228 661239

walther-weltreisen@t-online.de, www.kasapa.de

Kolping Jugendgemeinschaftsdienste
Kolpingplatz 5-11, 60667 Köln, 0221 20701116

jgd@kolping.de, www.kolping.de/jgd

kultur life e.V.
Exerzierplatz 9, 24103 Kiel, 0431 88814-10

info@kultur-life.de, www.kultur-life.de

Nacel Open Door e.V.
Mechtildisstr. 16, 50678 Köln, 0221 33199-56

info@nacelopendoor.de, www.nacelopendoor.de

OFFÄHRTE Sprachreisen
Martinistr. 60, 28215 Bremen, 0421 792580

info@offaehrte.de, www.offaehrte.de

Oneworldworking
Christinenstr. 18/19, 10119 Berlin, 030 44383-303

info@owowo.de, www.owowo.de

Partnership International e.V.
Hansaring 85, 50670 Köln, 0221 913-9733

office@partnership.de, www.partnership.de

pro international e.V.
Bahnhofstr. 26A, 35037 Marburg, 06421 65277

pro-international@lahn.net, www.pro-international.de

Service Civil International - Deutscher Zweig e.V.
Blücherstr. 14, 53115 Bonn, 0228 212087

info@sci-d.de, www.sci-d.de

STEP IN e.V.
Beethovenallee 21, 53173 Bonn, 0228 95695-0

info@step-in.de, www.stepin.de

Youth Action for Peace Germany Christlicher Friedensdienst e.V.
(YAP-cfd), Rendelerstraße 9-11, 60385 Frankfurt/M., 069 459071

yap-cfd@t-online.de, www.yap-cfd.de
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